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In the Water – im Wasser

Städtebau-Entwurf in Río. 

Die brasilianische Metropole Río de Janeiro liegt an der atlantischen Küste. Sie hat über 
6 Millionen Einwohner und ist damit die zweitgrößte Stadt Brasiliens. Die Stadt ist 
Anziehungspunkt für Touristen aus aller Welt. Die ehemalige Hauptstadt hat ehrgeizige 
Projekte, den vor der Innenstadt liegenden Küstenbereich zu entwickeln. Durch die Expansion
der Stadt ist
diese einem sehr hohen Entwicklungsdruck ausgesetzt. Die ehemalige Hafen an der Küsten 
soll verlegt werden. Innovative Ideen, die diesem exponiertem Standort Rechnung tragen, sind
gefragt. Wettbewerbe wurden bereits realisiert. Dabei sind generelle Fragen zu stellen: 
Wie sieht die Stadt der Zukunft aus?  Was für ein Stadtbild gewinnt der Besucher von Río? 

Der Entwurf hat insbesondere eine Landzunge des Küstenstreifens, die ins Meer hinausragt,
zum Thema. Für diese „Vorzunge“ sollen urbane Raumkonzepte erfunden werden. Die 
Erschliessung erfolgt von Stadt. Eine öffentliche Verkehrsanbindung ist vorhanden. 
Insbesondere soll dem Wunsch nach Aufenthaltsqualität entsprochen werden.

Aufgabe:

Aufgabe ist es für einen Entwurfsvorschlag zu entwickeln. Für diesen ausgewählten 
Standort muss dafür ein Nutzungskonzept vorgeschlagen werden (Die GRZ  und GFZ 
sind ca. festzulegen).

Die vorgeschlagenen Lösung soll der überregionalen Bedeutung Ríos Rechnung tragen. 

Dabei spielen neben der Bedeutung für Gewerbe, die Fragen der öffentlichen Räume
für die Bewohner eine wichtige Rolle. Desweiteren sollte die Idee die Bedürfnisse der Touristen berücksichtigen. 
Leistungen: 
- Konzept

- Städtebaulicher Entwurf im Maßstab 1:2000

- Layout für eine Internetpräsentation

- Räumliche Darstellung (Perspektive oder Modell) in freiem Maßstab

- Darstellungen auf einem Blatt A1 (595x840 mm)

- Erläuterung max. 100 Wörter


Der Entwurf muß die sozio-kulturellen Besonderheiten der brasilianischen  Kultur 
berücksichtigen. Der Entwurf soll sich den klimatischen und technischen Bedingungen vor Ort anpassen. Er soll nachhaltigen Prinzipien verpflichtet sein und Ressourcen sparend
 konzipiert werden.

Abgabe ist am 30.11.2004 bis 13.00 Uhr; 

Termin für die Vorstellung wird bekannt gegeben.

Der Städtebau Stegreif kann auch zu zweit bearbeitet werden.

